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Daniel Krasa

Österreich

Österreich ist ein Labyrinth, in dem sich jeder auskennt.
Helmut Qualtinger, österreichischer Schauspieler und Schriftsteller (1928–1986)
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Vorwort

Man nehme eine Überdosis majestäti-
sche Bergwelt, mehrere Prisen histori-
sche Kulturlandschaften, einige Hand-
voll erfrischende Badeseen, reizende ge-
schichtsträchtige sowie modern-innova-
tive Städte und einen Schuss fantastische
Gastronomie – und schon hat man die
Zauberformel für die perfekte Reisedes-
tination namens Österreich. Die kleine
Alpenrepublik ist seit Langem ein großer
Klassiker unter den Urlaubsländern,
denn kaum irgendwo sonst in Europa
versteht man es so gekonnt, den wahr-
lich einzigartigen Reichtum an traum-
haften Sehenswürdigkeiten mit diesem
ganz bestimmten Charme zu verbinden,
für den die Einheimischen nun mal be-
kannt sind. 

    Langweilig wird es zwischen Bregenz
und Eisenstadt sicher nicht, ob zum
Wandern oder für den Wintersport im
alpinen Hochland von Tirol, Salzburg
oder Vorarlberg, auf geschichtsträchtiger
„Zeitreise“ durch die idyllischen Land-
schaften der Wachau, des Salzkammer-
guts oder der Südsteiermark, aber auch
zum Ausspannen an den Kärntner
Bergseen, zur Weinprobe im Burgen-
land und in Niederösterreich, auf span-
nender Entdeckungstour durch die we-
niger bekannten Regionen in Oberöster-
reich, dem Waldviertel oder dem Lun-
gau oder auf Städtetrip nach Wien,
Graz, Innsbruck, Linz oder Salzburg. 
    Das Kernland der einstigen k.u.k. Mo-
narchie ist ein wahres Schwergewicht,
wenn es um Kultur und Naturerlebnis-
se geht, ob in UNESCO-Welterbestätten
oder Geo- und Nationalparks, aber auch
andernorts, wo so oft noch ein bisschen

4 Vorwort
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5Vorwort

nostalgisches Flair vergangener Epo-
chen nachweht. Die vielen Facetten des
so typischen und viel besungenen öster-
reichischen Lebensstils lassen sich bei
den überall zu findenden Veranstaltun-
gen, Festivals und Events entdecken, und
in der Lokalkultur wird praktisch aller-
orten Geselligkeit und Fröhlichkeit à la
Rot-Weiß-Rot zelebriert.
    Die neun Bundesländer Österreichs
lassen sich übrigens auch ohne Auto mit
der ganzen Familie wunderbar bereisen
– entweder mit dem Fahrrad oder zu
Fuß und mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln, denn so ziemlich alle Regionen sind
durch Bus und Bahn gut erschlossen.
Eine wundervolle Möglichkeit, ganz um-
weltbewusst auch die weniger bekannten
Ecken des Landes zu erkunden, finden
Sie nicht?
    In diesem Reiseführer werden alle
relevanten Informationen vereint, die ei-

oe
s_

27
8 

sb

ne unvergessliche Reise nach Österreich
ermöglichen sollen. Dabei richtet sich
dieses Buch an Reisende jeden Alters,
egal ob sie zum anspruchsvollen Ex-
tremtrip oder zum entspannten Erho-
lungsurlaub anreisen. Jedes Kapitel des
Reiseführers beginnt mit einer Einfüh-
rung in die jeweilige Region verbunden
mit einer Übersichtskarte. Ausgewählte
Highlights werden empfohlen und in ei-
nem Info-Kasten die kulinarischen Spe-
zialitäten der Region vorgestellt. Exkur-
se beleuchten die Hintergründe histori-
scher Ereignisse und geben Informatio-
nen zu berühmten Persönlichkeiten und
Themen von besonderem Interesse. Na-
türlich enthält der Reiseführer prakti-
sche Tipps und Antworten zu Reisefra-
gen von A–Z. Im erweiterten Vorspann
finden sich kurze Beschreibungen aller
Regionen (mit Übersichtskarte), eine
Jahresübersicht zu Festen und Veranstal-
tungen, Routenvorschläge und persön-
liche Top-Tipps des Autors.  Literatur-
empfehlungen, eine kleine Sprachhilfe
Österreichisch und ein ausführliches Re-
gister runden das Buch ab.
    Auch wenn Österreich zu den meist-
bereisten Urlaubszielen überhaupt ge-
hört, so gibt es noch reichlich unbekann-
te Idyllen zu entdecken – dieser Reise-
führer soll Ihnen dabei eine Hilfe sein!

Daniel Krasa

j Schön auch im Morgennebel: der Fuschlsee
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Karten

Der Schmetterling … 
… zeigt an, wo man besonders gut Natur erleben
kann oder Angebote im Bereich des nachhaltigen
Tourismus findet.

Kinder-Tipps
Das Symbol kennzeichnet Sehenswürdigkeiten,

Unterkünfte und Aktivitäten, die kleine Urlauber
ansprechen.

Verweise auf die Stadtpläne
Die farbigen Nummern in den „Praktischen

Tipps“ der Ortsbeschreibungen verweisen auf den
jeweiligen Karteneintrag.

Updates nach Redaktionsschluss
Auf der Produktseite dieses Reiseführers in unserem
Internetshop finden Sie zusätzliche Informationen
und wichtige Änderungen.

Preiskategorien der Restaurants
In diesem Reiseführer stehen bei den empfohlenen
Restaurants und Gaststätten Preiskategorien; sie
beziehen sich auf ein Menü für 2 Personen inkl.
Getränk und sind als Richtwerte zu verstehen:
① bis 60 €
② 60–80 €
③ über 80 €

Preiskategorien der Hotels
Da die Preise für Unterkünfte in Österreich saisonal
(stark) variieren und sich grundsätzlich rasch än-
dern können, werden in diesem Reiseführer bei den
empfohlenen Hotels, Pensionen usw. Preiskate-
gorien verwendet, die als Anhaltspunkt dienen
sollen (die Angaben gelten pro Doppelzimmer
und Nacht inkl. Frühstück).
① unter 120 €
② 120–180 €
③ über 180 €

1

f Die Landschaft ist allerorts bezaubernd, 
zum Beispiel hier im Südwesten der Steiermark

Steckbrief
Österreich

± Name: Republik Österreich
± Staatsform: Parlamentarische Republik
± Einwohner: 9,1 Mio.
± Fläche: 83.883 km²
± Bevölkerungsdichte: 109 Einwohner/km²
± Hauptstadt: Wien
± Flagge: rot-weiß-rot
± Nationalfeiertag: 26. Oktober
± Sprache: Deutsch
± Zeit: Mitteleuropäische Zeit (MEZ) 
     mit Sommerzeit
± Währung: Euro (€)
± Ländervorwahl: 0043
± Höchster Berg: Großglockner (3798 m)
± Tiefster Punkt: bei Apetlon (114 m)
± Längster Fluss: Donau (350 km)
± Größter See (auf österreichischem Territori
     um): Neusiedler See (230 km²)
± Größter Gletscher: Pasterze (8–9 km 
     Länge) 

Hinweise 
zur Benutzung

Nicht verpassen!
Die Highlights der Region erkennt man an der
 gelben Markierung.

… steht für spezielle Empfehlungen des
Autors, oft abseits der Haupt pfade und nach
persönlichem Geschmack. 

MEIN TIPP:

12
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Die Regionen im Überblick 13

Die Regionen im
Überblick

Wien |  30
    Österreichs Bundeshauptstadt ist das
unangefochtene Zentrum des Landes: als Bio-
top klassischer Musik, als Juwel historischer Ar-
chitektur, als europäisches Zentrum für Kunst
und Kultur, als multikulturelle Metropole, in der
das Flair der k.u.k. Zeit nachhallt, als großartiger
Ort für ausgiebige Streifzüge durch die wirklich
sensationelle Gastro- und Nightlife-Szene. Und
nicht zu vergessen: dieses einzigartige Lebens-
gefühl in der Stadt und der Charakter der Wie-
ner, die Österreichs einzige echte Weltstadt zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen.  

Niederösterreich |  68
    Das größte Bundesland der Alpenrepu-
blik ist ein Zusammenspiel aus wunderbar be-
sinnlichen Landschaften, einer außergewöhnli-
chen Gastronomieszene und traumhaften Kul-
turdenkmälern, von denen viele auf die „Ge-
burtsstunden“ des Landes verweisen. Ob in der

Wa chau (S. 133) am Ufer der Donau, an den mit
Reben behangenen Hügeln des Weinviertels
(S. 116), auf den Gipfeln der Wiener Alpen
(S. 111) und des Ötscher (S. 91), oder in den
weltfernen Wanderregionen des bezaubernden
Waldviertels (S. 131) – Niederösterreich bietet
Beschaulichkeit und Abenteuer zugleich.

Oberösterreich |  156
    Oberösterreichs Kapitale Linz (S. 159)
hat sich von einem tristen Industriestandort zu
einer der interessantesten Landeshauptstädte
der Republik gemausert, die reichlich Kultur und
Charme zu bieten hat. Doch auch die idyllischen
Landschaften und entzückenden Orte an Do-
nau, Steyr, Traun und Inn oder das verträumte
Mühlviertel (S. 229) garantieren reichlich Ab-
wechslung für (aktive) Urlauber. Ein echter Besu-
chermagnet ist das Kernland des Salzkammer-
guts (S. 196) mit seinen romantischen Seen, die
vor fantastischen Bergpanoramen liegen.

Salzburg |  248
    Bei der Stadt Salzburg (S. 252) denkt
man an Mozart, der hier geboren wurde, aber
auch an barocke Baukunst und einen Ort mit ei-
ner überaus reizenden Atmosphäre, in dem man
sich auf eine spannende Zeitreise begeben

oes_281 dk

4

3
1

2
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14 Die Regionen im Überblick

geht es hier im äußersten Westen der Republik
wahrlich nicht zu. Ob im relaxten Bregenz
(S. 417) am Ufer des Bodensees, auf Käsever-
kostungstour durch den Bregenzerwald
(S. 430), in historischen Orten wie Feldkirch
(S. 442) oder Hohenems (S. 439) und natürlich
im wilden Bergland um Bludenz (S. 447) und
im Montafon (S. 456) – Vorarlberg bietet über-
raschend viel und das gepaart mit einer Kultur,
die sich stark von der Restösterreichs unter-
scheidet.

Kärnten |  462
    Das Gros der Besucher reist wegen der
traumhaften Badeseen ins südlichste Bundes-
land Ös terreichs. Wörthersee (S. 481), Klopei-
ner See (S. 489), Faaker See (S. 516), Ossi-
acher See (S. 518), Millstätter See (S. 530)
oder Weißensee (S. 538) – das nächste erfri-
schende Nass ist nie weit. Aber Kärnten ist auch
für die kargen Bergregionen im Nordwesten be-
kannt, für seine üppigen Kulturlandschaften im
Süden und Osten, für das schon lange besiedel-
te Kernland und natürlich für seine mediterran
anmutende Hauptstadt
Klagenfurt (S. 467).

kann. Der Rest des Bundeslandes – oft „Salzbur-
ger Land“ genannt – ist nicht weniger span-
nend, ob im schönen Flachgau (S. 272) mit sei-
nen Badeseen, im historisch aufschlussreichen
Tennengau (S. 272) oder zum Aktiv urlaub und
Wintersport im Pongau (S. 287). Alpine Aben-
teuer versprechen der abgelegene Lungau
(S. 303) und der Pinzgau (S. 309), wo der Na-
tionalpark Hohe Tauern lockt. 

Tirol |  324
    Wer vorrangig wegen der Berge nach
Österreich kommt, der kann in Tirol nichts ver-
kehrt machen. Ob zum Wandern, Skifahren,
Mountainbiken oder einer anderen Sportart –
alles, was an den Hängen und auf den Gipfeln
Freude macht, kann zwischen St. Anton
(S. 397) im Westen und Kitzbühel (S. 365) im
Osten bzw. im separat liegenden Osttirol aus-
giebig genossen werden. Unbedingt sollte man
auch den hiesigen Städten wie Innsbruck
(S. 327) mit seiner entzückenden Altstadt, Kuf-
stein (S. 358) mit seiner Burg oder dem ge-
schichtsträchtigen Hall (S. 349) einen Besuch
abstatten. 

Vorarlberg |  412
    Leicht nimmt man Vorarlberg aufgrund
seiner bescheidenen Größe nur unter „ferner lie-
fen“ wahr. Völlig zu Unrecht, denn langweilig

6

7
5
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15Die Regionen im Überblick

Steiermark |  546
    Graz (S. 549), Österreichs zweitgrößte
Stadt, ist dank ihres einmaligen Bauensembles
eine der sehenswertesten des Landes. Südlich
und östlich der steirischen Landeshauptstadt
kann man in den Genuss der regionalen Lecker-
bissen kommen oder in den vielen Thermen Er-
holung tanken. Reichlich Action gibt es hinge-
gen in der abwechslungsreichen Obersteier-
mark (S. 595) oder im relativ unbekannten
Murtal (S. 627), wo neben Wanderungen und
Wintersport auch Canyoning, Kayaking, Rafting,
Klettern u.v.m. möglich sind. 

Burgenland |  636
    Die liebliche Natur des Burgenlands be-
zaubert seine Besucher meist unmittelbar nach
der Ankunft, auch wenn sie so gar nicht dem Bil-
derbuchklischee von Österreich entspricht. Ber-
ge gibt es hier keine, dafür sanft gewellte und
hügelige Gegenden, in denen sich anmutige
Weinbauregionen, Überbleibsel einer bewegten
Geschichte und tiefe Waldgebiete abwechseln.
Im Norden wird es sogar auffallend flach, denn
hier liegt der Neusiedler See (S. 653), ein weit-
gehend unberührtes Naturschutzgebiet, das
punktuell auch zum Baden einlädt.
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16 Reiserouten und Touren: Tour 1

Strecken darstellen. Wer in Österreich
mit öffentlichen Verkehrsmitteln un-
terwegs sein möchte, sollte sich eine
Route entlang der Bahnstrecken und der
mit Bussen gut vernetzten Städte aussu-
chen. Dies hat jedoch den Nachteil, dass
dabei die Erkundung der ländlichen Re-
gionen nur mit einem entsprechenden
Zeitvorrat zu bewerkstelligen ist, da ab-
seits der Hauptverkehrsrouten öffentli-
che Verkehrsmittel oft nur spärlich im
Einsatz sind. Die folgenden Routen sind
daher so konzipiert, dass sie vor allem
mit dem eigenen Fahrzeug oder dem
Mietwagen Sinn und Spaß machen.

Tour 1: 
Historisches Kernland – 

der Vergangenheit auf der Spur 
(zwei bis drei Wochen)

Österreichs Geschichte wurde über Jahr-
hunderte von diversen Völkern entlang
der Donau als der wichtigsten „Wasser-
straße“ des Landes geprägt. Nicht um-
sonst nannte man das von den Habsbur-
gern errichtete Großreich auch „Donau-
monarchie“. Bis heute gelten die beiden
Bundesländer Oberösterreich und Nie-
derösterreich sowie die Bundeshaupt-
stadt Wien als „historisches Kernland“
dieser uralten Kulturlandschaft. 
    Man „betritt“ österreichisches Terri-
torium im oberösterreichi schen Innvier-
tel, wo so wundervoll malerische Städt-
chen wie Schärding oder auch Braunau
einen Zwischenstopp verdienen, bevor
man sich ans Donauufer aufmacht. Hier
sollte man keinesfalls die Panorama-
rundblicke wie z.B. über die Schlögener
Schlinge verpassen und auch ausgiebige

Reiserouten
und Touren

Die Auswahl der passenden Tour hängt
stark von den persönlichen Vorlieben,
der zur Verfügung stehenden Reisezeit
und von der Art der Anreise ab. Öster-
reich ist aus Deutschland und der
Schweiz problemlos mit dem eigenen
Fahrzeug erreichbar, auch wenn dies z.B.
aus dem Norden Deutschlands durchaus
ein bis zwei Tage in Anspruch nehmen
kann. Wer sich in grenznahe Regionen,
z.B. nach Vorarlberg, Tirol, Salzburg
oder Oberösterreich, aufmacht, kann
dies auch über ein verlängertes Wochen-
ende tun; dies gilt erst recht für Städte-
trips z.B. nach Bregenz, Innsbruck, Salz-
burg oder Linz. Wer hingegen in südli-
chere Gefilde nach Kärnten oder in die
Steiermark bzw. in den Osten des Landes
nach Niederösterreich, ins Burgenland
oder in die Bundeshauptstadt Wien rei-
sen will, der sollte mindestens eine Wo-
che Zeit im „Gepäck“ haben. Alternativ
zu Pkw, Motorrad, Bully oder Wohn-
mobil ist natürlich die Anreise per Zug
oder Bus möglich und auch Flugverbin-
dungen – ggf. in Verbindung mit einem
Mietwagen vor Ort – bestehen aus zahl-
reichen deutschen und Schweizer Städ-
ten mit den internationalen Flughäfen
Wien, Graz, Linz, Salzburg, Innsbruck
und Klagenfurt. Wer aus der unmittelba-
ren Grenzregion in Süddeutschland oder
dem Schweizer Kanton St. Gallen an-
reist, der kann das ebenso mit dem
Fahrrad tun, wobei der 326 km lange
Donauradweg von Passau nach Wien so-
wie der Bodensee-Radweg zwei beliebte
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17Reiserouten und Touren: Tour 1

Spaziergänge am Fluss unternehmen.
Mindestens zwei bis drei Tage gehören
der innovativen Landeshauptstadt Linz,
wo das Angebot an Museen, Kultur und
Gastronomie gigantisch ist. Wer ein
bisschen mehr Zeit zur Verfügung hat,
der kann sich ins wenig besuchte Mühl-
viertel nördlich der Donau aufmachen,
wo landschaftliche „Kostbarkeiten“ zu-
hauf zu finden sind. 
    Südöstlich von Linz liegt das Traun-
viertel, wo man das historisch anmuten-
de Enns und das bezaubernde Steyr
nicht verpassen sollte. Äußerst lieblich
geht es im östlich davon und bereits in
Niederösterreich gelegenen Mostviertel
zu, wo eine Befahrung der Moststraße
sowie die als Wachau bezeichnete Ge-
gend entlang der Donau zwischen Melk
(mit seinem bezaubernden Stift) und
Krems zum Pflichtprogramm gehören. 
    Die überschaubare und doch überra-
schend vielfältige niederösterreichische
Landeshauptstadt St. Pölten eignet sich
gut als Standort, um die liebliche Umge-
bung „sternförmig“ zu erkunden. Hier-

bei lohnt auch ein Ausflug in die bereits
zum Wald viertel gehörende Weinbaure-
gion des Kamptals oder in die nördlich
davon gelegenen, durch Wälder und
Landwirtschaft geprägten Landstriche. 
    Folgt man ab Krems der Donau fluss-
abwärts, erreicht man Tulln an der Do-
nau, das als „Tor“ in das reizende Wein-
viertel angesehen werden kann. Speziell
Fahrradbegeisterte werden in dieser
weitgehend flachen bis leicht hügeligen
Gegend ihre Erfüllung finden. Ab Tulln
ist es nur noch ein Steinwurf in Öster-
reichs Ka pitale Wien. Als ehemaliges
Machtzentrum der Habsburger strahlt
die Donaumetropole an vielen Orten
noch imperiales Flair aus, doch die
Stadt ist ebenso für ihre überbordende
Restaurant- und Lokalszene, zahlreiche
Grünflächen, die erholsamen Donauau-
en und ein beispielloses kulturelles
Überangebot weltberühmt. Man sollte
der „Hauptstadt der klassischen Musik“
mindestens vier Tage widmen, mit Aus-
flügen ins Umland noch mehr, denn es
locken (mit sehr guter ÖPNV-Anbin-
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18 Reiserouten und Touren: Tour 2

dung) der im nördlichen Burgenland ge-
legene Neusiedler See, für Spaziergänge
und Wanderungen der Wienerwald oder
die sog. Wiener Alpen im Industrievier-
tel, aber auch die entspannten k.u.k.-
Thermalkurorte Baden bei Wien und
Bad Vöslau zur ultimativen Erholung. 

Tour 2: Entspannen 
wie ein Kaiser – 

zu den schönsten Seen des Landes
(drei Wochen)

Aktiv- und Erholungsurlaub verspre-
chen die traumhaften Bergseen im gan-
zen Land. Viele davon waren bereits im
19. Jahrhundert das Ziel der feinen Ge-
sellschaft aus Wien, entsprechend finden
sich an den Ufern mehrere nostalgisch
anmutende Orte, die noch ein bisschen
kaiserliches Flair ausstrahlen. 
    Wir beginnen unsere Tour von Passau
kommend und folgen der Autobahn A8

bis zum Autobahnkreuz Wels im ober-
österreichischen Hausruckviertel und
halten uns zunächst in Richtung Süden
auf der A9. Ein lohnender Zwischen-
stopp ist das eindrucksvolle Benedikti-
nerstift Kremsmünster, und wem es in
den Wanderschuhen kribbelt, der kann
sich im wild-schroffen Naturpark Kalk-
alpen oder im weltfernen Pyhrn-Priel-
Gebiet austoben. Südlich des Pyrhnpas-
ses befindet man sich bereits in der
Obersteiermark, wo sich ein Besuch des
Stifts Admont empfiehlt oder der einzig-
artige Nationalpark Gesäuse für Out-
door-Unternehmungen. 
    Weiter geht es über die Bundesstraße
114 nach Süden quer durch die Tauern
bis nach Judenburg im östlichen Murtal,
das dank zahlreicher Wanderoptionen
besticht. Südlich des sog. Obdacher Sat-
tels erreicht man den nördlichen Teil
Unterkärntens, und zwar die parallel
verlaufenden Bergregionen der Koralpe
und der Saualpe sowie das dazwischen-
liegende Lavanttal. Über Völkermarkt
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19Reiserouten und Touren: Tour 2

und die wundervolle Kulturlandschaft
des Jauntals (Podjuna) kommt man zum
Klopeiner See, einer kleinen, familien-
freundlichen Urlaubsoption. Durch das
liebliche Rosental (Rož) geht es in die
entspannte Landeshauptstadt Klagen-
furt, die am prächtigen Wörthersee,
dem vielleicht berühmtesten See des
ganzen Landes, liegt. Noch weiter west-
lich weist auch Villach mit dem kari-
bisch anmutenden Faaker See und dem
smaragdgrünen Ossiacher See eine ein-
ladende Infrastruktur für Badende und
Wassersportler auf. In den umliegenden
Ossiacher Tauern und auf der Gerlitzen
ist auch das Wandern eine wahre Freude. 
    Ab Villach fährt man gen Nordwesten
nach Spittal an der Drau, wo der noch
recht unbekannte Weißensee oder der
ebenfalls selten überlaufene Millstätter
See eine ruhige Alternative zu den vor-
genannten Gewässern sind. Weiter
nördlich liegen mit den Kärntner Nock-
bergen und dem bereits in Salzburg be-
findlichen Biosphärenpark Lungau äu-

ßerst naturbelassene Bergregionen. 
    Über Radstadt geht es wieder in die
Obersteiermark, und zwar nach Schlad-
ming am Fuße des majestätischen Dach-
steins. Nördlich des Bergmassivs liegt
das weltberühmte Salzkammergut, das
ein Überangebot an wundervollen Ge-
wässern aufweist und es jedem selbst
überlässt, das „Seen-Hopping“ fortzu-
setzen oder an einem See „sesshaft“ zu
werden. Auf steirischer Seite zu nennen
sind der Grundlsee und der Altausseer
See, während in Oberösterreich als ers-
tes der viel besuchte Hallstätter See Auf-
merksamkeit verdient. Weiter nördlich
folgen dann die k.u.k. monarchisch ge-
prägten Orte Bad Ischl und Gmunden
am eindrucksvollen Traunsee, ferner
der Attersee vor entzückendem Bergpa-

r Der Wolfgangsee gehört 
definitiv zu den schönsten Seen des Landes

oes_288 rk
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20 Reiserouten und Touren: Tour 3

norama sowie der weniger bekannte
Mondsee. Auf Salzburger Seite liegen
zusätzlich der viel besungene Wolf-
gangsee und der kristallklare Fuschlsee,
die diese Tour abrunden, bevor man sie
in Mozarts Geburtsstadt Salzburg aus-
klingen lässt. Ob auf den Spuren des gro-
ßen Komponisten oder einfach nur zum
Flanieren in den Gassen der Altstadt –
Salzburg enttäuscht mit Sicherheit nicht!

Tour 3: 
Unbekannter Südosten – 

Geheimtipp für Abenteurer 
und Genießer (zwei Wochen)

Die südöstlichen Bundesländer Steier-
mark und Burgenland werden nur sel-
ten besucht und das völlig zu Unrecht! 
    Wir beginnen unsere Rundreise in
Ös terreichs zweitgrößter Stadt Graz, die
manch andere europäische Touristen-
hochburg gehörig in den Schatten stellt.

Die Grazer Innenstadt ist ein Juwel der
Renaissance und des Barock, das Ange-
bot an guter Küche ist schlichtweg ein-
malig und das kulturelle Leben überra-
schend vielfältig. Entsprechend sollte
man der „Murmetropole“ ruhig ein paar
Tage schenken, denn so richtig entfaltet
sie erst ab dem zweiten Abend bei köst-
lichem steirischem Wein ihre Aura. 
    Ab Graz geht es zunächst nach Osten
in die von den Touristenverbänden
„Thermenland“ genannte Gegend, wo
man in zahlreichen Heilbädern die Seele
baumeln lassen kann. Im sehr authenti-
schen Südburgenland lädt der Natur-
park Raab-Őrség-Go rič ko zu grenz-
überschreitenden Wanderungen und
Radtouren ein, aber auch die örtlichen
Weine wie der legendäre Uhudler oder
die köstlichen Tropfen aus der Region
um den Eisenberg bereiten Vergnügen.
Um (Rot-)Wein dreht sich praktisch al-
les im mittelburgenländischen Blaufrän-
kischland und kein Besuch hier wäre
komplett, ohne in einem Buschenschank
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r In der Steiermark gibt es 
noch viele herrliche Flecken zu entdecken

21Reiserouten und Touren: Tour 3

eingekehrt zu sein und die imposante
Burg Lockenhaus in Augenschein ge-
nommen zu haben. 
    Wer sich näher für die Geschichte des
bis 1921 zu Ungarn gehörenden Burgen-
landes interessiert, sollte sich in die Lan-
deshauptstadt Eisenstadt begeben. Am
nahen Neusiedler See sind ausgedehnte
Radtouren und Baden möglich. In Wie-
ner Neustadt „betritt“ man niederöster-
reichisches Terrain – wir bewegen uns
ab hier in südwestlicher Richtung in die
Wiener Alpen, wo ausgedehnte Wande-
rungen in luftige Höhen führen. Wer
mehr über Wehrkirchen erfahren möch-
te, sollte zu einer „Ehrenrunde“ durch
die Bucklige Welt aufbrechen, ansons-
ten überquert man auf direktem Wege
den Semmering und begibt sich in die
Hochsteiermark, die mit der sog. Wald-
heimat, dem Erlaufsee und dem Wall-
fahrtsort Mariazell durchaus spannen-
de Ziele aufweist. Ab Mariazell kann
man im Naturpark Steirische Eisen-
wurzen u.a. beim Rafting oder Moun-

tainbiking Kalorien abbauen. Abstecher
wert sind das historische Bruck an der
Mur und die lebendig-junge „Bergbau-
stadt“ Leoben.
    Auf dem Weg nach Süden geht es wie-
der an Graz vorbei über Stainz und
Deutschlandsberg in die traumhaft idyl-
lische Süd(west)steiermark, die Wein-
berge und Kürbisplantagen prägen und
in der das Entschleunigen ganz von al-
leine zu geschehen scheint. Parallel zur
slowenischen Grenze verläuft die Süd-
steirische Weinstraße bis Straß und dann
weiter bis Bad Radkersburg, dem süd-
lichsten Städtchen der Oststeiermark,
das durch seine denkmalgeschützte Alt-
stadt glänzt. Über Bad Gleichenberg
und Feldbach – auch hier führen ver-
schiedene „Weinstraßen“ nach Norden –
tritt man den Rückweg in die steirische
Kapitale Graz an.

oes_289 mw
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22 Reiserouten und Touren: Tour 4

Tour 4: Kultur 
und Gipfelfreuden – 

Das Beste Westösterreichs 
(ein bis zwei Wochen) 

„Land der Berge, Land am Strome“ heißt
es in der österreichischen Nationalhym-
ne und mit beidem ist das Land wahr-
haftig in Hülle und Fülle gesegnet. Spe-
ziell der Westen der Republik wird durch
die zahlreichen, auf weit über 3000 m
ansteigenden Gebirgslandschaften
charakterisiert. Aber auch die wilden
Wasserläufe wie der Inn oder die Salzach
prägen das örtliche Terrain. Wir begin-
nen unsere Reise in Salzburg und ver-
lassen die Landeshauptstadt in südlicher
Richtung, wobei im Tennengau sowohl
Hallein als auch die Salzwelten zu den
unvermeidlichen Höhepunkten gehö-
ren. Ab Werfen – mit der Eisriesenwelt
– befindet man sich im Pongau, wo spe-
ziell die Wandergegend um die Bezirks-
hauptstadt St. Johann durchaus zwei Ta-
ge verträgt. Über Saalfelden geht es ins

reizende Zell am See, das zusammen
mit Kaprun ebenfalls ein wunderbares
Wanderareal darstellt. Wer ein paar Ex-
tratage mitbringt, fährt ab Zell über die
sagenhafte Großglockner-Hochalpen-
straße, durch den Nationalpark Hohen
Tauern und im Schatten von Österreichs
höchstem Gipfel – dem 3798 m hohen
Großglockner – bis nach Heiligenblut
in Oberkärnten. Ab hier folgt die Bun-
desstraße 107 zunächst dem Flusslauf
der Möll und führt dann in Richtung
Südwesten nach Lienz, der Hauptstadt
Osttirols. Diese separat liegende Ver-
waltungseinheit Tirols ist reich an
schroffen Gipfeln gesegnet und Berg-
touren sorgen unweigerlich für „Hochal-
penfeeling“ in Bestform. Ab Lienz geht
es entlang der Felbertauernstraße über
Matrei erneut durch den Nationalpark
Hohe Tauern bis ins Salzburger Mitter-
sill, das man bei Zeitmangel auch direkt
ab Kaprun erreicht. Wer die Kraft des
Wassers aus der Nähe erfahren möchte,
der sollte die Krimmler Wasserfälle,
westlich von Mittersill besuchen, an-
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23Reiserouten und Touren: Tour 4

sonsten geht es in nördlicher Richtung in
den Raum Kitzbühel, im Tiroler Unter-
land. Ob zu entspannten Ausflügen oder
anspruchsvollen Bergtouren, die touris-
tisch gut erschlossene Gegend um das
Kitzbüheler Horn und den Wilden Kai-
ser bietet für alle Bedürfnisse etwas. His-
torische Zeitzeugnisse finden sich in
Orten wie Kufstein, Rattenberg,
Schwaz oder Hall, die alle wie Perlen auf
einer Kette entlang des Inns aufgefädelt
sind und jeder für sich etwas Aufmerk-
samkeit verdient. Einen längeren Zwi-
schenstopp (zwei bis drei Tage) sollte
man unbedingt für Tirols Landeshaupt-
stadt Innsbruck einplanen, denn hier
sind nicht nur Historie, Kultur und
hochwertige Gastronomie im Überfluss
zu haben, auch die nahen Gipfel laden
dazu ein, erkundet zu werden. Über
Telfs und Stams (die Befahrung der
Bundesstraße ist definitiv netter als die
der Autobahn) geht es nach Imst, dem
Zentrum des Oberlandes, von wo aus
reichlich Action und Outdoor-Spaß an
den nahen Berghängen und auf dem Inn
möglich sind. Über Landeck gelangt
man ins grandiose Paznauntal, das sich
bis Galtür zieht, von wo die unvergessli-
che Silvretta-Hochalpenstraße hinüber
in das Montafon, in Südvorarlberg
führt. Man hält sich nordwärts nach Blu-
denz und dann über das Große Walser-
tal bis in den Bregenzerwald, der nicht
zuletzt Käseliebhaber begeistern dürfte.
Ab hier ist es nur noch ein Katzensprung
bis in die Vorarlberger Landeshauptstadt

Bregenz, der man ebenfalls mindestens
zwei Tage gönnen sollte, denn erstens ist
die Lage am Bodensee schlichtweg wun-
dervoll und zweitens ist es möglich, ab
Bregenz auch Tagesausflüge in die Um-
gebung, wie auf den Pfänder oder in die
historisch aufschlussreichen Städte Ho-
henems und Feldkirch zu unterneh-
men. Beachten sollte man, dass die be-
sagten Panoramastraßen nur saisonal
geöffnet sind, und zwar die Großglock-
ner-Hochalpenstraße immer von Mai
bis Anfang November und die Silvretta-
Hochalpenstraße nur in den Sommer-
monaten (eine Alternative bietet die S16
zwischen St. Anton am Arlberg und Blu-
denz).

fWo Bergträume wahr werden: auf einer Wande-
rung im Pongau

oes_328 ah
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24 Österreich: Zu jeder Zeit

JANJAN FEB MÄR APR MAI JUN

LEGENDE

Winter
Frühjahr / Herbst
Sommer

Wiener Festwochen 
und Narzissenfest
Die Wiener Festwochen sind ein
wichtiges Kulturereignis im Mai
und Juni mit Opern-, Konzert-,
Theater- und Tanzproduktionen.
Etwa in die gleiche Zeit fällt 
gewöhnlich das farbenfrohe
Narzissenfest in Bad Aussee.

Neujahrskonzert 
im Musikverein Wien
Alljährlich am 1. Januar 
begrüßen die Wiener 
Philharmoniker das neue
Jahr musikalisch.

Ostern
Osterprozessio-
nen finden sich
in ganz Öster-
reich, teilweise
bereits ab Grün-
donnerstag.

Ritterfest Kufstein 
und Kufenstechen
Meist um Pfingsten
herum wird auf der
Festung Kufstein ein
aufwendiges Ritter-
fest ausgerichtet.
Ebenfalls an Pfings-
ten findet in Feistritz
an der Gail das 
spektakuläre 
Kufenstechen statt.

Dreikönigstag
Um den 6. Januar finden
in vielen Gemeinden Salz-
burgs, des Salzkammer-
guts und Tirols die sog.
Perchten- oder Passen -
läufe statt.

Fasching
Im Januar und Februar lebt
der Fasching auch in Öster-
reich, z.B. mit der Ballsaison
in Wien und diversen Umzü-
gen u.a. in Mödling, Villach,
Bad Aussee, Krakaudorf
oder Nassereith.

Ritterfest
Alljährlich im Juni findet auf der Burg Oberkapfenberg
eines der größten Mittelalterfeste Österreichs statt.

Maibaum und
Trachten
Das Aufstellen
des Mai-
baums geht
oft mit einem
Fest einher. In
Zell am Ziller
bildet das
Gauderfest ei-
nes der größ-
ten Trachten-
treffen.

Fronleichnam
Zahlreiche Umzüge werden zu
Fronleichnam abgehalten, z.B.
die Seeprozession in Hallstatt
oder der Brixentaler Antlassritt.

Frühling
Mitte März bis
Mitte April steht
in der Wachau
alles im Zeichen
der Marillen-
blüte, während
im Mostviertel,
im Lavanttal und
im ApfelLand die
Apfelbäume 
blühen.
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DEZJUL AUG SEP OKT NOV DEZ

See in 
Flammen
Diesem spek-
takulären See-
fest mit dem
größten Feu-
erwerk des
Landes kann
man Anfang
Juli am Klo-
peiner See
beiwohnen.

Salzburger Festspiele
Die weltberühmten Festspiele
im Zeichen des „Jedermann“ 
finden alljährlich im Juli und 
August in Salzburg statt.

Bregenzer Festspiele 
und Seefestspiele 
Mörbisch
Zwischen Mitte Juli 
und Mitte August steht
Bregenz im Zeichen der
überragenden Festspie-
le. Am Ufer des Neu-
siedler Sees werden zur
gleichen Zeit Musicals
und Operetten gezeigt.

Seefest
Mondsee und 
Lederhosen-
treffen
Wohl eines
der schönsten
Sommerfeste
des Landes
Ende Juli/An-
fang August
am Mondsee.
Parallel 
treffen sich in
Windischgars-
ten Fans zu ei-
nem wahrlich
skurrilen
Volksfest.

Ars Electroni-
ca und Linzer
Klangwolke
Im September
steht Linz im
Zeichen der
Musik und der
Kunst mit di-
versen Instal-
lationen.

Almabtriebe
Zwischen Mitte Sept.
und Mitte Okt. werden
in zahlreichen Bergre-
gionen aufwendig ge-
schmückte Kühe von
den Almen in die Täler
geführt. 

Aufsteirern und 
Steirischer Herbst
Mitte September feiert Graz
ein buntes Volksfest mit reich-
lich Trachten und Volksmusik.
In den letzten drei Septem-
berwochen wird in der Stadt
außerdem mit dem Steiri-
schen Herbst ein Avantgarde-
Kunstfestival mit reichem
Kunstprogramm abgehalten.

Sturmzeit
Im Herbst werden in den Weinbau-
gebieten die „heurigen“ Weine im
Frühstadium ihrer Gärung als
„Sturm“ ausgeschenkt.

Krampustag 
und St. Nikolaus
Um den 5. Dezember finden
vielerorts (u.a. in Klagenfurt,
St. Johann im Pongau, im
steirischen Ennstal und
Murtal und im Tiroler Unter-
land) die sog. Krampusläufe
statt. Im Osttiroler Matrei
nennt man dies Klaubauf-
laufen und in Bad Mittern-
dorf kann man das spekta-
kuläre Nikolospiel erleben.

Adventszeit
Im ganzen Land
finden sich stim-
mungsvolle Christ-
kindlmärkte, u.a.
in Wien, Wels,
Steyr, Innsbruck
und Klagenfurt.
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26 Fünf besondere Erlebnisse

Donauinsel |  60
Wer genug vom Tohuwabohu in der Wiener Innenstadt hat, findet
im Norden der österreichischen Hauptstadt auf einem gut 21 km
langen Landstreifen zwischen der Donau und der Neuen Donau ein
beliebtes Naturreservat, das bei schönem Wetter ein einzigartiges
Naherholungsgebiet darstellt.

Retz |  123
Im nordwestlichen Weinviertel liegt das reizende Retz, das schon
wegen seiner entzückenden Altstadt unbedingt einen Besuch wert
ist. Doch wirklich besonders ist, dass Retz auf etwa 20 km Länge und
in 20–30 m Tiefe unterkellert ist. Auf einer geführten Tour kann man
dieses Labyrinth mit unzähligen Weinkellern erkunden.

Pumpspeicherkraftwerk Kaprun |  315
Südlich von Kaprun, im Salzburger Pinzgau, liegt das beeindrucken-
de Pumpspeicherkraftwerk, das einen großen Teil der Elektrizität des
Landes produziert. Eindruck macht der blau glitzernde Speicher-
see mit der Talsperre, über die man zu einem Spaziergang aufbre-
chen kann.

Silvretta-Hochalpenstraße |  460
Die mautpflichtige Silvretta-Hochalpenstraße kann getrost als
Traumstrecke bezeichnet werden, denn ob mit Auto oder Motorrad
– das perfekte Roadfeeling vor unbeschreiblichen Bergpanoramen
stellt sich hier sicher ein. Auf 22,3 km führt die Straße vom Vorarlber-
ger Montafon bis ins Tiroler Paznauntal.

Erzberg |  610
Seit bald 1000 Jahren wird im steirischen Erzberg Eisenerz abgebaut.
Dem technischen Wunderwerk können Besucher auf einer Besich-
tigungsrundfahrt auf den Grund gehen. An Bord eines Hauly-
Trucks befährt man die terrassenartigen Etagen, auf denen im Tage-
bau gefördert wird.

Fünf besondere Erlebnisse
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27Fünf zauberhafte Regionen

Moststraße |  88
Ab St. Valentin verläuft diese ca. 200 km lange Erlebnisstraße
durch eine reizend hügelige Landschaft, in der sich das größte ge-
schlossene Mostbirnenanbaugebiet Europas befindet. Neben der
lieblichen Natur machen die schier unzähligen Mostwirtshäuser und
Mostheurigen eine Fahrt auch gastronomisch spannend.

Schilcherland |  573
Als „Schilcherland“ bezeichnet man die zentrale Region der Süd-
weststeiermark, wo der namensgebende Schilcher – ein satter Ro-
sé aus der Blauen-Wildbacher-Traube – wächst. Die hiesige Gegend
ist klimatisch bevorzugt und ihre liebreizende Vegetation lässt den
Wein gleich noch besser schmecken.

Lungau |  303 
Der Lungau liegt im Südosten des Bundeslandes Salzburg und ist
durch seine isolierte Höhenlage eine Welt für sich. Dies macht sich
z.B. in Form der recht eigentümlichen Traditionen bemerkbar. Aber
der Lungau ist auch mit einer wundervollen Natur gesegnet – Nach-
haltigkeit und Umweltschutz werden hier großgeschrieben.

Dachstein |  216, 621
Ob von oberösterreichischer oder steirischer Seite aus – das rund
810 km² große Areal des Dachsteinmassivs (höchster Punkt ist der
Hohe Dachstein mit 2995 m Höhe) stellt mit seinem Wanderwege-
netz, seinen Klettersteigen, Höhlen, gleich mehreren Wintersportge-
bieten u.v.m. ein perfektes Refugium für aktive Alpinisten dar.

Bregenzerwald |  430
Südöstlich der Vorarlberger Landeshauptstadt erstreckt sich der be-
zaubernde Bregenzerwald, eine – anders als erwartet – nicht gänz-
lich bewaldete Kulturlandschaft, in der diverse Outdoor-Betätigun-
gen möglich sind. Doch der Bregenzerwald ist auch für seinen Käse
bekannt, dem man am besten entlang der Käsestraße nachspürt.
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28 Fünf erholsame Seen

Fuschlsee |  277
Wenn es um die Wasserqualität geht, so kann es kaum ein anderes
Gewässer mit dem hellblauen, karibisch schimmernden Fuschl -
see aufnehmen. Ob zum Badespaß oder für einen ausgedehnten
Spaziergang – an dem lang gestreckten See unweit der Landes-
hauptstadt Salzburg kommt man unweigerlich auf seine Kosten.

Wörthersee |  481
Gerne brüstet sich der Wörthersee damit, so etwas wie „Österreichs
Riviera“ zu sein. Tatsächlich geht es kaum irgendwo in der Alpenre-
publik mondäner zu und an den Strandbädern von Klagenfurt, Pört-
schach oder Velden spürt man ihn ganz deutlich: den relaxten Hauch
des Südens.

Weißensee |  538
Der viertgrößte See Kärntens ist einer der schönsten und ruhigsten
des ganzen Landes. Gut zwei Drittel des Seeufers und der angren-
zenden Flächen stehen unter Natur- und Landschaftsschutz, wes-
halb sich der Weißensee perfekt für ausgiebige Wanderungen und
Radtouren eignet oder in der kalten Jahreszeit zum Eislaufen.

Neusiedler See |  653
Durch seinen breiten Schilfgürtel, seine geringe Tiefe und sein trü-
bes, durch den lehmigen Boden geprägtes Wasser ist der Neusiedler
See grundlegend anders als die restlichen Seen des Landes. Doch
sein mildes Klima macht ihn zum idealen Refugium für Badende
und die oft starken Winde locken Segler und Surfer an.

Traunsee |  204
Der bezaubernde Traunsee unterscheidet sich von anderen Seen des
Salzkammerguts vor allem dadurch, dass er auf einer Uferseite von
einem Felsmassiv überragt wird und damit wild und schroff wirkt.
Doch keine Sorge, in den Orten Gmunden und Traunkirchen kann
man die Natur auch aus der Ferne bei einem Kaffee genießen.

Fünf erholsame Seen
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29Fünf einzigartige Orte

Baden bei Wien |  105
Als Kurort wurde Baden bei Wien im gesamten Habsburgerreich be-
rühmt – bis heute spürt man den Charme der einstigen kaiserlichen
Sommerresidenz in dem durch den Stil des Biedermeier geprägten
Städtchen. In den Thermalbädern kann man ausspannen und im
Kurpark oder im nahen Helenental Sauerstoff tanken.

Steyr |  223
Dort, wo die Steyr in die Enns mündet, liegt Oberösterreichs dritt-
größte Stadt: Steyr. Durch ihr weitgehend erhaltenes historisches
Antlitz und die Tatsache, dass sie sich äußerst malerisch an den
Flusslauf schmiegt, übertreibt man nicht, wenn man Steyr als einen
der schönsten Orte des Landes bezeichnet.

Kufstein |  358
Bei einem Spaziergang durch Tirols zweitgrößte Stadt fühlt man sich
ein bisschen wie auf einer Zeitreise. Speziell die mittelalterliche
Festung, die hoch über dem Zentrum thront, vermittelt noch eine
Ahnung, wie es in dieser heiß umkämpften Grenzregion wohl früher
zuging.

Feldkirch |  442
Im äußersten Westen Österreichs gelegen, bietet Feldkirch eine
atemberaubend schöne Altstadt, deren wundervolles Bauensem-
ble noch fast gänzlich auf das 16./17. Jahrhundert zurückgeht. Da-
mals lebten hier namhafte Humanisten, die den Ort kurzzeitig zu ei-
nem weltoffenen Zentrum der Reformation machten.

Rust |  655
Neben Hunderten von Weißstörchen, die hier den Sommer verbrin-
gen, haben auch zahlreiche Touristen Rust am Neusiedler See zu ih-
rem Lieblingsort im Burgenland auserkoren. Kein Wunder, denn das
entspannte Örtchen erstrahlt im Stil von Barock und Renaissance
und bietet eine reiche Palette an gemütlichen Buschenschänken.
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